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Beylage zum Anzeige - Blatt
für den Mittel - Rheinkreis .

Nro . 7. Samstag Den 23 . Januar 1836 .

Bekanntmachungen .

(2 ) Durlach . sDiebstahl j Am 14 . d . M .
wurden in Erötzingen nachfolgende Gegenstände
mittelst Einsteigens entwendet : fl . kr.

1) Ein blautrilchenes Unterbett mit

Streifen , jedoch ohne Federn , wcrth 4 —

2 ) Ein lrilchencr Pfulben mit blauen
breiten Streifen 1 36

3 ) 22 Ellen blau caronrter Kölsch 8 48
4j » 3 Ellen rolh und blau carorirter

Kölsch 5 12
5 ) 4 gemachte Äopfkissenüberzüge von

roth carorirtem Kölsch 8 —

6 ) 12 Tischtücher , wobei 3 flächsene 8 24
und 9 hänfene 22 3o

7 ) Ein flachsenes Tafeltuch 5 24
8 ) Ein hänfenes ditto 3 3 c,

9 ) 3 flächsene Servietten 1 3 o

10 ) 10 hänfene ditto 4 —

n ) 7 gestreifte Handtücher 2 48
12 ) 3 flächsene ditto mit 6 . v . bezeichnet 1 12
1 3 ) 8 Paar weiße baumwollene Stümpfe L 20

14 ) Ein schon getragenes schwarzes Me¬
rino Kleid 2 3 o

1 5) Ein baumwollenzeugenergelb carorir -
ter Frauenzimmer -Rockmit Streifen 2 —

16 ) 2 schwarze Merino - Schürze 2 —

17 ) Ein dunkelgrüner Schurz 1 —

18 ) Ein kattunenes Kleid , roth , gelb und
blau geblümt 4 —

19 ) Ein dunkeiblautüchener Manns Ober¬
rock mit seidenen Knöpfen 20 —

20 ) Ein Paar hechkgrüne Hosen 6 3 c»

Summa L2o 14
Diesen Diebstahl bringen wir Behufs der

Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .
Durlach den 17 . Januar i 836 .

Großh . Oberaml .
(2) Karlsruhe iDiebstahl .j Gestern

Mittag zwischen 4 und ^ 10 Uhr wurden aus
einem hiesigen Privathause nachbeschriebene Effec¬
ten entwendet , wäs wir Behufs der Fahndung
zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den 16 . Januar i 836 .
Großh . Stadlaml .

Beschreibung des Entwendeten .
1 ) Bier Weiberhemder von hänfenem Tuch ,

schon getragen .
2) Ein mit Wolle gestickter Geldbeutel , auf einer

Seite mit Blumen , und auf der andern ein
Grabstein . Derselbe hat ein messingenes Schloß .

3) In diesem Geldbeutel befanden sich ri — 12 fl .
Geld , bestehend in 2 Kronenthalcr und Münz .

4 ) Ein blaues Perskletd klein carirt , mit glat¬
tem Leibe und weiten Aermeln . Der Leib
ist weiß gefüttert .

5 ) Ein gelbes Perskleid mit blauen Streifen
und einem Sevigne -Leib.

6 ) Ein schwarzes Kleid von Thrbet . Dasselbe
ist gemacht wie das sub . 4 .

7) Ein weißer . Piquct - Unterrock .
8 ) Ein schon abgetragenes Kleid mit geschlängel¬

ten Streifen .
g) Ein baumwollener Schurz von blauer Farbe ,

klein karirt , mit Taschen .
10 ) Ein Schächtclchen , mit lillafarbigen Perloquen

in Gold gefaßt , und zu Ohrenringen ge¬
hörig . Ferner eine Vorstecknadel mit einem
lillafarbigen Stein von runder Form . Fer¬
ner eine Anzahl Bänder u . dgl .
( 2) Karlsruhe , fDiebstahl . ] Gestern

Abend zwischen 4 und 5 Uhr wurde einer Dienst¬
magd dahier der untenbeschriebene Mantel ent¬
wendet , was wir Behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den i 5 . Januar i 836 .
Großh . Stadlamt .

Derselbe ist ein Frauenzimmer - Mantel von

grünem Tuch . Das Futter ist an den Botber -
blättern von grünen Seidezeug . Die Hinter -
bläkter sind mit gelbem Cachemir gefüttert .
Derselbe ist nach alter Fa ? on gemacht und hat 2
kleine Kragen .

( 1 ) Kork . sDicbstahl .j In der Nacht
vom 14 auf den i 5 d . M . wurden der Post¬
verwalter Heßlöhl Wittwe in Dorf Kehl 24
Hühner mittelst Einbruchs aus dem Hühnerstall
entwendet , was wir Behufs der Fahndung auf
das Entwendete und die unbekannten Thater

öffentlich bekannt machen .
Kork den 16 . Januar i 836 .

Großh . Bezirksamt .

(2 ) Triberq . sAuskunftscrhebung . i
' Ei¬

nige Tage vor Weihnachten , wurden in einem

jungen Forlen , und Birkenwalde zu Ni -derwaffer ,
die unten naher beschriebenen Gegenstände aufge¬

funden , und da der Eigenthümcr bisher nicht

ausfindig gemacht werden konnte , auch zu ver .

/
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muthen ist, daß diese Gegenstände irgendwo ent ,
wendet worden sind, so wird der Eigenthümer der ,
selben aufgesordert , sich entweder dahier oder bei
seiner Amtsbehörde in Balde zu stellen und die
nähern Umstande anzugeben , um darnach das
Weitere verfügen zu können . Zugleich werden
die Polizeibehörden ersucht , nähere Erkundigung
einzuziehen und das Resultat anher mittheilen zu
wollen . Triberg den » 5 . Januar i836 .

Großh . Bezirksamt .
Beschreibung der aufgefundenen Gegenstände .
1 ) Eine Kappe von feinem dunkelblauem Tuch

mit einer stark 3 Finger breiten Einfassung von
schwarzem Pelz ; der Hintere Theil dieser Pelzein¬
fassung ist zum Herablaffen über den HalS und
die Ohren eingerichtet und vornen an den Ohren
mit einem schwarzen baumwollenen schmalen Bän¬
del beiderseits versehen . Die Kappe , welche noch
ziemlich neu ist, ist wattirt und mit himmel¬
blauem Tuch gefüttert und unten mit einem
schwarzen Leder eingefaßt ; solche ist mit einem
schmalen mittelmäßig langen , oben schwarz und
inwendig hellgrün lakirten ledernen Schild versehen .

2 ) Ein Paar noch gute und noch nicht seit
langer Zeit vorgeschuhte Halbstiefel von schwachem
Rindledcr mit Stöckle , welche mit Eisen versehen
sind . Vornen in den Stiefeln befinden sich kleine
runde Nägel , die Stiefel sind nach dem Fuße ge¬
macht und oben mit hervorstehenden , kalbledernen
Strupfen versehen .

3 ) Einen nach Form eines Pfefferrohr - ge¬
machten braungelb lakirten Stock von Buchenholz ,
mit »inem kleinen messingenen Stiefel . Der Stock
hat eine Oeffnung zu einem dreieckigken Degen ,
der Degen und Handgriff fehlen aber .

( i ) Konstanz . sBekanntmachung . ) ES
ist in dem Taufbuchsauszug der Pfarrei Oettlin -
gen Jakob Flotsch , geboren am 24 . Oct . i8i5
aufgeführt , und als Ellern Johann Georg Flotsch
und Maria Katharina geborne Graf angegeben .
Da uns der Aufenthalt , und die Verhältnisse die¬
ser Personen unbekannt sind , so bringen wir die¬
se - zur Kenntniß der Großh . Behörden , und er¬
bitten uns im

'
Falle , daß sich Jakob Floisch in

irgend einer Gemeinde des Großherzogthums auf -
halten sollte , Nachricht , um das Erforderliche we¬
gen seiner EonscriptionSpstichk anordnen zu können .

Konstanz den ö . Januar » 836 .
Großherzogl . Bezirksamt

U ) R h ein b i sch ofSH ei m . s Aufforde¬
rung ^ Diejenige 4 unbekannte Träger von 4
Päcken Eaffee , im Gewicht von 27S E , welche
am 14 . d . M . in der Frühe ihre Last In der

Nähe von DierShekm abgelegt und verlassen ha ,
be », werden aufgesordert , binnen 6 Monate » da »
hier zu erscheinen und sich auf die Anschuldigung
verübter Einschwärzung zu verantworten , widrigen¬
falls der Eaffee aiS eingeschmuggelte Maare er¬
klärt , öffentlich versteigert und der Erlös confiScirt
werden soll.

RheinbischofSheim den 17 . Januar » 836 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Ettlingen . sStraferkenntniß .) Da
Ignaz Heinrich von Ettlingen auf die wider
ihn erlassene öffentliche Vorladung vom 28 . August
i835 sich bisher nicht gestellt , so wird er der
Desertion für schuldig erklärt , zur Erlegung ei-
ner Geldbuße von » 200 fl . auf den Vermögens -
Anfall verurtheilt und dessen persönliche Bestra¬
fung auf Betreten Vorbehalten .

Ettlingen den 2 » . Januar i836 .
Großh . Bezirksamt .

( » ) Freiburg . sLandeSverweisung . ) Do¬
rothea Hartmann von Eglisau , Cantons Zürich ,
welche wegen dritten Diebstahl - und Betrugs
durch Urlheil des Großh . Bad . HvfgerichtS des
Oberrhein - st . ä . Freiburg den 3 » . Dez . » 833
Nro . 3g85 .— 86 II . Sen . zu einer dahier zu
erstehenden Zuchthausstrafe von 2 Jahren condemnirt
worden , wird Morgen nach Verbüßung derselben
aus diesseitiger Anstalt entlassen , sofort in Ge¬
mäßheit deS erwähnten hofgerichllichen Erkennt¬
nisse- der Großh . Badischen Lande verwiesen .

Freiburg den 20 . Januar » 836 .
Großh . Zuchthausverwaltung .

( 1 ) MoSbach . sZurückgenommene Fahn¬
dung . ) Die durch Beschluß vom 2 . l. M . Nr . 67 .
gegen Barbara Fre per von Breitenbronn er¬
lassene Fahndung wird andurch zurückgenommen ,
da sich dieselbe sistirl hat .

MoSbach den » 8 . Januar » 836 .
Großh . Bezirksamt .

Kauf , Anträge .
( 1 ) Karlsruhe . sBrod - und Fourageliefe -

rung betreffend . ) Die Lieferung des Brods für die
Garnisonen Mannheim , Bruchsal , Kißlau , Dur¬
lach, Ettlingen , Rastatt und Karlsruhe mit Got -
tesaue , so wie der Fourage für die Garnisonen
Mannheim , Rastatt und Karlsruhe mit Gottesau ,
in den Monaten März , April und May » 836
wird durch Soumissionen an die Wenigstneh -
menden , in sofern die Preise billig gefunden
werden , und die Verhältnisse der Soumitten ,
ten die nithige Sicherheit gewähren , begeben .



Die Soumiffionen müssen auf dem Umschlag
die Bezeichnung „ Brod - und Fourage - Lieferung "

enthalten , und das Angebot in deutlichen Zahlen
und Worten ausdrücken , rücksichtlich des Prei »

fes der leichten Fourage - Rationen ist zu specifi-
ciren , wie viel davon für Haber , Heu und Stroh
gerechnet ist. Die Eröffnung der Soumissionen ge¬
schieht Montag den ölen Februar d . I . Vor¬
mittags 10 Uhr ; dieselben sollen den Abend
vorher spätestens bis 6 Uhr bei diesseitiger Kanzlei
einlaufen . Zur Erleichterung der Soumittenten
wird jedoch in dem Kriegs -Ministerialgebäude
eine verschlossene SoumissionS - Lade aufgehangt wer¬
den , in welche bis * oUhr Morgens noch Soumis¬
sionen eingelegt werden können . Nach Wegnahme
dieser Lade wird kein Gebot mehr angenommen .
Die Lieferungsbedingungen können bei den betref¬
fenden Stadtcommandantschaften und bei dem dies¬
seitigen Secretariat eingesehen werden ; sie müssen
den künftigen Vertragsverhältniffen zum Grunde
liegen und jede Soumission , welche Abweichung
oder Vorbehalt dagegen bedingt , wird als nicht
geschehen betrachtet werden . Keine Soumission
darf Angebote für zwei oder mehrere Garnisonen
zugleich enthalten , sondern für jede einzelne Gar¬
nison muß eine besondere Soumission , sowohl auf
Brod als Fourage , eingereicht werden ; Karls¬
ruhe und Gottsaue gelten jedoch für eine Garni¬
son . Wenn zwei oder mehrere Individuen die Lie¬
ferung deS Brods oder der Fourage für «ine Gar¬
nison übernehmen wollen , so müssen sie sich
sämmtlich in der einzureichenden Soumiffion unter¬
schreiben . Afteraccorde und Unterlieferanten wer¬
den nicht zugelassen , sondern Derjenige , dem die
Lieferung durch Ratifikation übertragen wird , muß
sie unter Erfüllung der bestehenden Bedingungen
selbst besorgen , insofern er nicht auf vorheriges
Ansuchen die diesseitige Genehmigung zur Ueber -
tragung der Lieferung an einen Andern ausge¬
wirkt hat . Karlsruhe den * g . Januar * 836 .

Kriegsministerium
v . F r e y d o r f.

vckt. H ein i sch .
( 3) Blankenloch . sMühlenverpachtung ]

Auf Donnerstag den 4 . Februar d . I . Morgens
» 0 Uhr wird die hiesige Gemeindemahlmühle
auf 3 weitere Jahre , nämlich von Georgi * 836
bis dahin i83g durch öffentliche Versteigerung auf
hiesigem Rathhause verpachtet . Die Mühle ent¬
hält 2 Mahl , und * Schelgang . Dabei befindet
sich eine neuerbaute Sägmühle , in diesem Bau
sind 2 Hanfreibbeeten , welche besonders durch
einen Wasserkanal getrieben werden , eine Scheuer ,
Stallung , nebst 8 Scheinställen u . die Benutzung
von 4 Viertel Küchegarten , und J Wiesen , wel¬

che hinter der Mühle liegen , auch erhält Pächter
jährlich 6 Klafter eichen Scheiterholz aus Herr¬
schaftlichem Hardwald . Die Pachtbedingungen
können bei dem Unterzeichneten Bürgermeisteramt
täglich eingesehen werden . Auswärtige Steige «
rungsliebhaber haben sich mit legalen Slttenzeug -
nissen auszuweisen , auch muß Pächter ein « Cau -
tion von 4000 fl . stellen .

Blankenloch den * * . Januar * 836 .
Das Bürgermeisteramt

( 1 ) Bruchsal . sHauSversteigerung .) Don¬
nerstag den *8 . Febr . d . I . Abends 7 Uhr wird
im WirthShaus zum Wolf dahier dem Bäcker¬
meister An . Gollinger sein Haus an der
Thorstraße , neben Handelsmann Link und Han¬
delsmann Kreuzburg , zu Eigeuthum versteigt und
endgültig zugeschlagen , wenn der Schätzungspreiß
und darüber erlöst wird .

Bruchsal den * 6 . Januar * 836 .
Bürgermeisteramt .

(2) Gerlachsheim , fBauaccord » Ver¬
steigerung ! In der Stadt Lauda , Bezirksamts
Gerlachsheim , wird ein neues GchulhauS erbaut
und werden die Arbeiten angeschlagen ; fl. kr .

Maurerarbeit zu . . 2535 —

Steinhauerarbeit zu . 608 —

Zimmerarbeit zu . * o5 * —

Schreinerarbeit zu . 553 —

Schlofferarbeit zu . 49 » —
Glascrarbeit zu . 33 * —

Schieferdeckerarbeit zu . . . . 52 —
Tüncherarbett zu . 52 45

an den Wenigstnehmenden auf dem RathhauS
in Lauda Montag den 8 . Februar d . I . Morgens
9 Uhr versteigert werden , wozu wir die Liebha¬
ber mit dem Bemerken einladen , daß Riß , Ue -
berschlag und Versteigerungs - Bedingungen täglich
auf dem Rathhaus in Lauda eingesehen werden
können . Fremde Steigerer haben sich über ihre
Qualifikation und Cautionsfäbigkeit durch hin¬
längliche obrigkeitliche Zeugnisse auszuweisen .

Gerlachsheim den * 1 . Januar * 836 .
Großh . Bezirksamt .

( 2) Karlsruhe . sBcennholzversteigerung .j
Bis Mittwoch den 27 . d . M . Morgens 9 Uhr
werden aus den Herrschaftwaldungen , Rothenfelser
Forstes , durch den Bezirksförster Bechmann :

112J Klstr . buchen Scheitholz ,
2o | Klflr . buchen Prügelholz ,

2 $ Klstr . eichenes Scheitholz ,
367b buchene Wellen ,

öffentlich versteigert werden , und die SteigerungS -
ltebhaber hiemit «ingeladen , sich an obgedachtem



Tage und Stunde in Rothenfels am ForsthauS
zu dieser Steigerung einzusinden .

Karlsruhe den 17 . Januar * 836 .
Großh . Forstamt Ettlingen .

( 1 ) Oberachern , Bezirksamt Achern .
sMahlmühleversteigerung .j Unterzeichneter hat
sich entschlossen , seine eigenthümliche , nachbeschrie¬
bene Mahlmühle rc . Sonntags am 3i . d . M .
Nachmittags 3 Uhr im Rebstockwirthshause da¬
hier durch öffentliche Versteigerung unter billigen
Bedingungen zu veraussern . Ein » stockiges
Wohnhaus mit 2 Mahlgängen , * Schelgang ,
* Schwingmühle , Scheuer und Stallungen ,
Wasch - und Backhaus und Schweinstallen , alles
an einander gebaut , mit einem geschlossenen Hofe
mitten im Dorfe , nebst 1 Gemüßgarten , * Mor¬
gen Wiesen und 24 Viertel Aeckern , welche vor - s
nen an den HofPoßen , weiters 2 Viertel Wie - j
sen hinter dem Hause . Alles dieses bildet ein x
geschlossenes Ganzes . Die Gebäulichkeiten und j
das Mühl - und Wasserwerk sind noch im guten f
Zustande . Die Güter sind zehnt - und wie auch |
die Mühle von Gilten und andern Lasten frei .
Die Bedingungen werden am Steigerungstage
genau bekannt gemacht werden . Die löbliche
Bürgermeisterämter werden höflich ersucht , dieses
in ihren Gemeinden auf übliche Weise bekannt
zu machen .

Oberachern den 18 . Januar * 636 .
Anton Adler .

( 2 ) Teutschneureuth . s Stamm - und
Klafterholzversteigerung . s Montag den » 5 . Januar
Vormittags halb 9 Uhr werden im Teulschneu -
reuther Zchntwald 87 Stamm forlen Bauholz ,
wovon sich mehrere Stämme zu Holländcrholz
eignen , und Dünstag den 26 . Januar Vormittags
halb 9 Uhr 280 Klafter forlen Brennholz ver¬
steigert . Die Zusammenkunft ist in besagtem
Walde bei der Hülle auf der Linkenheimer Allee .

Teutschneureuth den * 5 , Januar * 836 .
Bürgermeisteramt .

Bekanntmachungen .
( * ) Karlsruhe . sHeimzahlung der ver -

loosten WasserleitungS - Partial - Obligationen j Von
den zur Heimzahlung an * . October * 835 ge¬
zogenen Obligationen , sind die k 5o fl. — Nro .
347 . , 3g6 . und 397 . ferner die k 100 fl . —
Nro . 123 . bis jetzt noch nicht erhoben worden .

Um die Obligations - Eigenthümcr vor größerem
Zinsverlust zu wahren , wird abermals hierdurch
öffentlich bekannt gemacht , daß vom Verfalltag
an , kein Zins mehr vergütet wird .

Am * . April * 836 werden heimbczahlt : die
Obligationen k 5oo fl . Nro . 24 . , 47 . und 65 .
was ebenfalls hierdurch wiederholt bekannt ge¬
macht wird .

Karlsruhe den 20 . Januar * 636 .
Die Wasserleitungs -Amortisations - Casse.

E y t h.
s » ) K o ? k. sBekannlmachung .j Die jüngst

nach der Karlsruher Zeitung und dem Anzeigeblatt
erledigt « erste Gehülfenstelle bei der diesseitigen
Verwaltung ist noch unbesetzt , und wir sehen uns
deßwegen veranlaßt , dieselbe unter dem Anerbie¬
ten eines jährlichen Gehalts von 5oo fl . wieder¬
holt auszuschreiben . Die mit dem Staaksrech -
nungswesen vorzüglich vertrauten Herrn Kameral -
praktikanten und Kameralscribenten , welche diese
Stelle anzunehmen wünschen , werden ersucht , un¬
ter Vorlage ihrer Zeugnisse sich bald gefällig an
uns zu wenden . Der Eintritt könnte sogleich
geschehen.

Kork den * 8 . Januar * 836 .
Großh . Domänenverwaltung .

( * ) Gernsbach .. sBekanntmachung . j Es
werden sechs unehliche Kinder , von verschie¬
denem Alter und Geschlecht , von * bis * 3
Jahren , gegen Bezahlung aus Staats - und Ee -
meindSmitteln in Pflege gegeben . Wer hieran
zu übernehmen münfcht , der möge den * > k . M .
auf dem hiesigen Rakhhause erschienen , und
Zeugnisse von seinem Ortsgericht und Pfarramt
über ehrbaren und sittlichen Eharakter vorzeigen ;
woselbst alsdann über die Pflegsumme , vorbehalt¬
lich höherer Bestätigung , Pflegakkorde abgeschlos¬
sen werden . Es wird vorzüglich gewünscht , daß
die Uebernchmer mchrere 'Stunden von hier ihren
Wohnsitz haben , weil jede größere Entfernung
von hier , für die Erziehung , wegen der unmorali¬
schen Mutter , günstiger seyn dürfte . Auch ist
ein, den Unterstützungsjahren bereits entwachsenes
Kind , männlichen Geschlechts , an eine ehrbare
Dienstherrschaft abzugcben .

Gernsbach den * 6 . Januar * 836 .
Bürgermeisteramt .

- s3 ) Karlsruhe . ^Anzeige .) Es liegen
5oo fl . zum Ausleihen im Ganzen oder Theil »
weife parat gegen hinlängliche Versicherung und
übliche Zinsen . Wo , sagt gegen portofreie Briefe
das Comptoir dieses Blattes .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C. F . Müllerschen Hofbuchhandlung .
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